
Antrag 

 

 

der Abgeordneten Waldhäusl, Dr. Krismer-Huber, Königsberger, Weiderbauer, 

Ing. Huber und Landbauer 

 

 

betreffend Abberufung von Landesrätin Elisabeth Kaufmann-Bruckberger  

 

Landesrätin Elisabeth Kaufmann-Bruckberger, die seit 2013 ihre Funktion als 

Mitglied der NÖ Landesregierung nunmehr für das Team Niederösterreich ausübt, 

hat ein Geständnis vor der Staatsanwaltschaft abgelegt bei welchem sie zugibt, im 

Jahr 2007 700.000 Euro aus dem Maklerhonorar für die Kärntner Seeimmobilien 

bekommen zu haben und diese größtenteils an das damalige BZÖ weitergeleitet zu 

haben. Dabei handelt es sich um illegale Parteienfinanzierung, die durch eine 

Hausdurchsuchung bei der Landesrätin ans Tageslicht kam. Darüber hinaus soll ein 

Teil der Summe auch in die eigene Tasche von Landesrätin Kaufmann-Bruckberger 

gewandert sein. 

 

Daher stellen die gefertigten Abgeordneten folgenden  
 

Antrag 
 

Der hohe Landtag wolle beschließen: 

„Elisabeth Kaufmann-Bruckberger wird ihrer Funktion als Mitglied der NÖ 

Landesregierung mit sofortiger Wirkung enthoben.“ 

 

Der Herr Präsident wird ersucht, diesen Antrag dem Rechts- und 

Verfassungsausschuss so rechtzeitig zur Vorberatung zuzuweisen, dass eine 

Behandlung am 16. April 2015 möglich ist. 
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